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ANSTALTSWESEN

REVUE SUISSE
DES ETABLISSEMENTS HOSPITALIERS

Nr. 11 November 1965 Laufende Nr. 405

36. Jahrgang - Erscheint monatlich

AUS DEM INHALT:
Internationale Fachmesse
für Gemeinschaftsverpflegung in Basel

Die Lebensmittelindustrie im Dienste der
Volksgesundheit
VSA-Regionalchronik

Aus den Verhandlungen des Zentralvorstandes

Informationen aus aller Welt

Umschlagbild: Weit über 100 Arbeiten gaben in
einer Wagenremise bei der Strafanstalt Regensdorf

einen Einblick in das Denken und Schaffen
der Insassen während der Freizeit. Lesen Sie dazu
den Bericht auf Seite 385.
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Heimerziehung heute

Mitten im Entwicklungstrend unserer Tage, der alten
Leuten wohl oft wie ein riesiger, alles mit sich reissen-
der Wirbel vorkommen muss, liegt dem Erziehungsheim
für Kinder und Jugendliche die schwere Doppelaufgabe

ob, Ueberlieferung zu bewahren und zugleich mit
den Ergebnissen der modernen Zeit fertig zu werden.
Dabei liegt es im Wesen des Heimes, dass es — als eine
pädagogische Provinz — eigenen Geist, eigene Ordnung
und eigene Lebensprägung haben muss, soll nicht sein
formendes, erzieherisches Ziel ad absurdum geführt
werden. Diese Besonderheit erzieherischen Wirkens im
Internat hat von jeher bewirkt, dass die Besserungs-,
Korrektions-, Erziehungsanstalten, oder wie man sie
immer nennen mochte, stets hinter dem allgemeinen
Stand öffentlichen Zusammenlebens hintendrein war.
Eine symbolische Mauer war da, welche verhüten
sollte, dass mit den äusseren Einflüssen erziehungsfeindliche

Medien in die Stätten ernsthafter Bildung
Und Zucht eindrangen.
So wurde das Erziehungsinternat zu einer Insel im
Volksganzen und der verantwortliche Vorsteher zum
«Papst und Kaiser im Dorf». Wie ein Hausherr vergangener

Zeiten waltet er da und dort noch heute über
Gesinde, Haus und Hof; und drüben, ennet der Mauer,
haben sich so ganz andere Formen des Zusammenlebens

gebildet, dass manches Erziehungsheim in unseren

Tagen recht eigentlich weltfremd wirkt, wobei
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